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Landeshauptstadt 
Potsdam

Impressum

Auf der Grundlage der § 28 Abs. 1 Satz 1, § 28a Absatz 1 Nr. 2 
des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) in Verbindung mit § 26 Abs. 
2 Nr. 1 der Siebten Verordnung über befristete Eindämmungs-
maßnahmen aufgrund des SARS-CoV-2-Virus und COVID-19 
in Brandenburg vom 06. März 2021 (GVBl.II/21, [Nr. 24]), in der 
jeweils geltenden Fassung (Im Folgenden: 7. SARS-CoV-2-
EindV) erlässt der Oberbürgermeister der Landeshauptstadt 
Potsdam folgende Allgemeinverfügung:

1.	 Die Allgemeinverfügung über die Tragepflicht einer medizini-
schen Maske in Teilbereichen des Stadtgebiets der Landes-
hauptstadt Potsdam vom 18. Mai 2021, öffentlich bekannt 
gemacht im Amtsblatt der Landeshauptstadt Potsdam vom 
18. Mai 2021 (Sonderamtsblatt Nr. 21) wird aufgehoben.

2.	 Diese Allgemeinverfügung gilt einen Tag nach ihrer ortsübli-
chen Bekanntmachung im Amtsblatt der Landeshauptstadt 
Potsdam als bekannt gegeben.

Begründung:

I.

Entsprechend der Allgemeinverfügung vom 18. Mai 2021 kann 
diese bei einer festgestellten erheblichen Reduzierung der Infek-
tionszahlen aufgehoben werden, so z.B., wenn die 7-Tage-Inzi-
denz unter die Marke von 35 fällt, mindestens für eine Woche 
verbleibt und soweit und solange dies zur Verhinderung der 
Verbreitung der Coronavirus-Krankheit-2019 (COVID-19) nicht 
mehr erforderlich ist. 

Dies ist der Fall. Seit dem 27. Mai 2021 liegt die 7-Tage-Inzidenz 
unter dem Schwellenwert von 35 und hält bis heute an. Am 27. 
Mai 2021 lag die 7-Tage-Inzidenz bei 32,7. Am 02. Juni 2021 
lag diese bei einem Wert von 17,7. Damit sind die Infektionszah-
len und auch die 7-Tages-Inzidenzen in der Landeshauptstadt 
Potsdam stark rückläufig und befinden sich aktuell auf einem 
niedrigen Niveau. Darüber hinaus entspannt sich die Lage in 
den Krankenhäusern zusehends. Im Kontext sinkender Fallzah-
len und der fortschreitenden Immunisierung der Bevölkerung 
wird die bestehende Tragepflicht einer medizinischen Maske in 
Teilbereichen des Stadtgebiets der Landeshauptstadt Potsdam 
aufgehoben.

Vorsorglich wird auf die Regelungen der jeweils aktuellen Ein-
dämmungsverordnung des Landes Brandenburg und der darin 
geregelten Tragepflichten einer Mund-Nase-Bedeckung hinge-
wiesen. Ferner wird darauf hingewiesen, dass bei einem wieder 
zunehmenden Infektionsgeschehen in der Landeshauptstadt 
Potsdam der Erlass einer erneuten Tragepflicht in Teilbereichen 
des Stadtgebiets der Landeshauptstadt Potsdam geprüft und 
ggf. erlassen werden kann.

Über die Aufhebung der Tragepflicht einer medizinischen Maske in  
Teilbereichen des Stadtgebiets der Landeshauptstadt Potsdam

Allgemeinverfügung
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II. Bekanntgabe

Die Bekanntgabe erfolgt gemäß § 41 Abs. 4 VwVfG in einem 
Sonderamtsblatt der Landeshauptstadt Potsdam. Die Allge-
meinverfügung gilt einen Tag nach ihrer ortsüblichen Bekannt-
machung im Amtsblatt der Landeshauptstadt Potsdam als be-
kannt gegeben (§ 1 Absatz 1 Satz 1 VwVfGBbg in Verbindung 
mit § 41 Absatz 4 Satz 4 VwVfG). Ab diesem Zeitpunkt gelten 
die Regelungen der Allgemeinverfügung vom 18. Mai 2021 nicht 
mehr.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe bei der Landeshauptstadt Potsdam, Fach-
bereich Öffentlicher Gesundheitsdienst in 14469 Potsdam, 
Friedrich-Ebert-Str. 79-81 schriftlich oder zur Niederschrift Wi-
derspruch erhoben werden.

Potsdam, den 02.06.2021

Mike Schubert
Oberbürgermeister


